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Selbstfahrerreise nach Kenia, Uganda & Tansania - Auszeit in Ostafrika
89-tägige Selbstfahrerreise mit Übernachtungen in Lodges

Dauer: 89 Tage   Reiseziele: Tansania, Uganda, Kenia   Reisethema: Selbstfahrer   Reisecode: KEUGTZ89   Abenteuer: •••••   Safari: ••••

Eine dreimonatige Abenteuerreise durch Kenia, Uganda und Tansania für Selbstfahrer, die atemberaubende Landschaften, spannende Pirschfahrten und authentische
Begegnungen mit der Kultur Ostafrikas erleben möchten.

Reiseverlauf
Tag 1: Ankunft in Nairobi
Nach der Landung in Nairobi erfolgt der Transfer zur Unterkunft, um sich von der Anreise zu
erholen. Der restliche Tag steht zur freien Verfügung, um sich auf das bevorstehende Abenteuer
vorzubereiten.

Übernachtung: Tamarind Tree Hotel (-/-/-)

Tag 2: Fahrzeugübergabe und Fahrt nach Embu
Am Morgen erfolgt die Fahrzeugübergabe, danach geht es Richtung Norden nach Embu. Die
Strecke führt durch abwechslungsreiche Landschaften mit ersten Eindrücken von Kenia abseits
der Touristenpfade.

Übernachtung: Izaak Walton Inn (F/M/A)

Tag 3 & 4: Safari im Meru-Nationalpark
Die Reise führt weiter in den Meru-Nationalpark, bekannt für seine unberührte Wildnis. An zwei
Tagen stehen spannende Pirschfahrten auf dem Programm, um Elefanten, Löwen und seltene
Grevy-Zebras zu entdecken.

Übernachtung: Ikweta Safari Camp (F/M/A)

Tag 5 - 7: Safari im Samburu-Nationalreservat
Die Fahrt geht nach Samburu, eine Region mit einzigartiger Flora und Fauna. In den kommenden
Tagen bieten Pirschfahrten die Möglichkeit, das seltene „Samburu Special Five“ zu entdecken:
Netzgiraffe, Grevy-Zebra, Beisa-Oryx, Gerenuk und Somali-Strauß.

Übernachtung: Samburu Simba Lodge (F/M/A)

Tag 8 & 9: Nanyuki und Ol Pejeta Conservancy
Nach der Fahrt nach Nanyuki steht am zweiten Tag eine Safari in Ol Pejeta auf dem Programm.
Dieses Schutzgebiet beheimatet das letzte nördliche Breitmaulnashorn der Welt und ist auch
für seine große Population von Schimpansen bekannt.

Übernachtung: Soames Hotel (F/-/-)

Tag 10 & 11: Laikipia und Aberdare-Nationalpark
Optional können Reisende eine Giraffenwanderung unternehmen, bevor am zweiten Tag eine
Pirschfahrt im mystischen Aberdare-Nationalpark folgt. Hier gibt es dichte Wälder, Wasserfälle
und eine faszinierende Tierwelt.

Übernachtung: Rhino Watch Safari Lodge (F/M/A)

Route

Inklusivleistungen

alle privaten Flughafentransfers
Ihr Mietwagen: Kenia und Uganda: Toyota Hilux, Tansania:
Isuzu D-MAX
ausführliches deutschsprachiges Roadbook
Notfallhandy mit lokaler Simkarte im Auto
Einwegmiete, Zusatzfahrer, Versicherungspaket Silber
alle Übernachtungen wie im Reiseplan beschrieben oder
gleichwertig
Verpflegung laut Reiseplan (F=Frühstück /
M=Mittagessen/Picknick / A=Abendessen)
Gorilla- und Schimpansenpermit in Uganda im Wert von
1.050 Euro p.P.
Tagesausflug Gombe-Stream-Nationalpark inkl. Gebühren
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Tag 12 & 13: Entspannung am Naivasha-See
Der Weg führt zum idyllischen Naivasha-See, wo optionale Aktivitäten wie Bootsfahrten oder
Spaziergänge mit Giraffen unternommen werden können. Die Ruhe des Sees lädt zur Erholung
ein.

Übernachtung: Great Rift Valley Lodge (F/M/A)

Tag 14 - 16: Safari-Abenteuer im Mara Triangle
Die Massai Mara erwartet die Reisenden mit spektakulären Wildtierbeobachtungen. Drei Tage
lang sorgen ausgedehnte Pirschfahrten für unvergessliche Begegnungen mit den „Big Five“.

Übernachtung: Mara Kilima Camp (F/M/A)

Tag 17: Fahrt nach Kisumu
Auf dem Weg zum Viktoriasee steht die Fahrt nach Kisumu an, einer lebendigen Stadt mit
kolonialem Flair. Hier kann man das pulsierende Treiben der Hafenstadt erleben.

Übernachtung: Acacia Hotel (F/-/-)

Tag 18: Grenzübergang nach Uganda und Fahrt nach Sipi
Nach dem Fahrzeugwechsel an der Grenze geht es weiter nach Sipi, eine Region, die für ihre
spektakulären Wasserfälle bekannt ist.

Übernachtung: Rafiki Lodge (F/-/A)

Tag 19: Sipi Falls und Fahrt nach Moroto
Ein morgendlicher Besuch der beeindruckenden Sipi Falls steht an, bevor die Reise durch die
wilde Landschaft des Pian-Upe-Wildreservats nach Moroto führt.

Übernachtung: Karamoja Safari Camp (F/-/A)

Tag 20 & 21: Safari im Kidepo-Valley-Nationalpark
Der abgelegene Kidepo-Valley-Nationalpark begeistert mit seiner unberührten Wildnis. Auf
ausgedehnten Pirschfahrten lassen sich Löwen, Büffel und Elefanten in einer atemberaubenden
Kulisse beobachten.

Übernachtung: Kidepo Savannah Lodge (F/-/A)

Tag 22 - 24: Safari im Murchison-Falls-Nationalpark
Die Reise geht weiter in den Murchison-Falls-Nationalpark, wo neben spannenden Pirschfahrten
eine optionale Bootstour zu den beeindruckenden Wasserfällen unternommen werden kann.

Übernachtung: Murchison River Lodge (F/M/A)

Tag 25 & 26: Schimpansentrekking im Kibale Forest
Die dichten Regenwälder des Kibale Forest bieten die Möglichkeit, Schimpansen in ihrem
natürlichen Lebensraum zu beobachten. Eine unvergessliche Erfahrung erwartet die Reisenden.

Übernachtung: Kibale Forest Camp (F/M/A)

Tag 27 & 28: Safari im Queen-Elizabeth-Nationalpark
Dieser artenreiche Nationalpark bietet atemberaubende Landschaften und eine reiche Tierwelt.
Pirschfahrten bieten Chancen, Löwen, Elefanten und Flusspferde aus nächster Nähe zu
beobachten.

Übernachtung: The Bush Lodge (F/M/A)

Tag 29 & 30: Gorilla-Trekking im Bwindi-Impenetrable-Nationalpark
Eines der Highlights der Reise: Ein Trekking durch den dichten Regenwald des Bwindi, um die
letzten frei lebenden Berggorillas zu sehen. Ein unvergesslicher Moment in der Wildnis Ugandas.

Übernachtung: Noel's Cottage (F/M/A)

Tag 31 & 32: Safari im Lake-Mburo-Nationalpark
Die Reise geht weiter in den Lake-Mburo-Nationalpark, der für seine offenen Savannen und
große Zebraherden bekannt ist. Neben Pirschfahrten gibt es optionale Wanderungen zur
Tierbeobachtung.

Übernachtung: Rwakobo Rock (F/M/A)

Tag 33: Grenzübergang nach Tansania und Fahrt nach Bukoba
Nach dem Fahrzeugwechsel an der Grenze geht es weiter nach Bukoba, eine charmante Stadt
am Viktoriasee. Hier bietet sich die Möglichkeit, die lokale Kultur zu erkunden.

Übernachtung: Balamaga B&B (F/-/-)

in Tansania
Reisesicherungsschein
Kompensation aller CO2-Emissionen
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und Getränke, persönliche Ausgaben & optionale Aktivitäten,
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Die Kosten für internationale Flüge sind nicht im Reisepreis
enthalten. Sie möchten aber ein Angebot inklusive der Flüge?
Dann notieren Sie dies bitte im Anfrageformular und geben
Ihren gewünschten Abflughafen an. Sie erhalten dann ein
unverbindliches und tagesaktuelles Angebot. Bitte beachten
Sie, dass die Flugpreise stark schwanken und sich täglich
ändern können.

Nachhaltigkeit

Auf einer Reise in Tansania inkl. Flug haben Sie eine
durchschnittliche Klimawirkung von etwa 4.025 kg CO2 pro
Person, darin sind neben dem reinen CO2 auch weitere
Emission integriert. Die Kompensation dieser Menge in
Zusammenarbeit mit Atmosfair ist bereits in den
Reiseleistungen enthalten. Den Anteil des Landprogramms
berechnen wir dabei pauschal mit 1430 kg CO2, aufgrund der
unterschiedlichsten Einflüsse auf die Klimawirkung während
Ihrer Reise sind Individualwerte kaum zu messen. Mehr Infos
zur Nachhaltigkeit bei Akwaba Afrika gibt es hier.

https://akwaba-afrika.de/unterkuenfte/great-rift-valley-lodge/
https://akwaba-afrika.de/unterkuenfte/mara-kilima-camp/
https://akwaba-afrika.de/unterkuenfte/rafiki-lodge/
https://akwaba-afrika.de/unterkuenfte/karamoja-safari-camp/
https://akwaba-afrika.de/unterkuenfte/kidepo-savannah-lodge/
https://akwaba-afrika.de/unterkuenfte/murchison-river-lodge/
https://akwaba-afrika.de/unterkuenfte/kibale-forest-camp/
https://akwaba-afrika.de/unterkuenfte/the-bush-lodge/
https://akwaba-afrika.de/unterkuenfte/noels-cottage/
https://akwaba-afrika.de/unterkuenfte/rwakobo-rock/
https://akwaba-afrika.de/service/trinkgeld/
https://akwaba-afrika.de/service/nachhaltigkeit/
https://akwaba-afrika.de/trip/KEUGTZ89?utm_source=qrcode&utm_campaign=pdfhandout


Selbstfahrerreise nach Kenia, Uganda & Tansania - Auszeit in Ostafrika akwaba-afrika.de/trip/KEUGTZ89

Tag 34: Fahrt nach Chato am Viktoriasee
Weiter geht es nach Chato, einer kleinen Stadt am westlichen Ufer des Viktoriasees. Hier lässt
sich die entspannte Atmosphäre genießen und die umliegende Landschaft entdecken.

Übernachtung: Chato Beach Resort (F/-/-)

Tag 35: Fahrt nach Tabora
Die Fahrt führt nach Tabora, eine wichtige Handelsstadt in Tansania. Optional kann der
historische Bahnhof oder das Livingstone Tembe besucht werden, bevor es weitergeht.

Übernachtung: Tabora Belmonte Hotel (F/-/-)

Tag 36: Fahrt nach Kigoma
Weiter geht es nach Kigoma am Ufer des Viktoriasees. Diese lebendige Stadt bietet eine
interessante Mischung aus kulturellen Einflüssen und atemberaubender Natur.

Übernachtung: Kigoma Hilltop Hotel (F/-/-)

Tag 37: Tagesausflug zum Gombe-Stream-Nationalpark
Ein Tagesausflug führt mit dem Boot zum Gombe-Stream-Nationalpark, bekannt für seine
Schimpansenpopulation. Das Schimpansentrekking bietet eine unvergessliche Gelegenheit,
diese faszinierenden Tiere in ihrem natürlichen Lebensraum zu erleben.

Übernachtung: Kigoma Hilltop Hotel (F/-/-)

Tag 38: Fahrt nach Mpanda
Von Kigoma geht es weiter nach Mpanda, einer ruhigeren Stadt im Westen Tansanias, wo man
den Tag in entspannter Atmosphäre verbringen kann.

Übernachtung: Nangero Royal Hotel (F/-/-)

Tag 39 & 40: Safari im Katavi-Nationalpark
Der Katavi-Nationalpark im Westen Tansanias ist ein wahres Wildtierparadies. Zwei Tage
Pirschfahrten durch das unberührte Gelände ermöglichen die Beobachtung von Löwen,
Leoparden, Elefanten und vielen anderen Tieren.

Übernachtung: Katavi Wildlife Camp (F/M/A)

Tag 41 - 43: Fahrt nach Kipili am Tanganjikasee
Die Fahrt führt nach Kipili am Tanganjikasee, wo Zeit für Entspannung am See oder optionale
Aktivitäten wie Angeln oder Bootsfahrten eingeplant sind.

Übernachtung: Tanganyika Lake Shore Lodge (F/M/A)

Tag 44: Fahrt nach Mbeya
Die Reise führt weiter nach Mbeya, einer Stadt im südwestlichen Tansania, bekannt für ihre
üppige Vegetation und bergige Landschaft.

Übernachtung: Utengule Coffee Lodge (F/-/-)

Tag 45: Fahrt nach Mafinga
Von Mbeya geht es weiter nach Mafinga, eine Stadt im Hochland von Tansania. Hier kann die
Ruhe der Natur genossen werden.

Übernachtung: Kisolanza - The Old Farm House (F/-/A)

Tag 46 & 47: Safari im Ruaha-Nationalpark
Der Ruaha-Nationalpark im Süden Tansanias ist ein weiteres Highlight der Reise. Zwei Tage
Pirschfahrten durch den Park bieten die Möglichkeit, die beeindruckende Tierwelt zu erleben,
darunter Elefanten, Löwen und zahlreiche Vogelarten.

Übernachtung: Ruaha River Lodge (F/M/A)

Tag 48 & 49: Fahrt nach Iringa und Stadtführung
Die Fahrt führt nach Iringa, wo eine Stadtführung auf dem Programm steht. Die Stadt hat einen
charmanten kolonialen Charakter und bietet einen Einblick in die Geschichte der Region.

Übernachtung: Iringa Sunset Hotel (F/-/-)

Tag 50: Fahrt nach Dodoma
Heute geht es nach Dodoma, der politischen Hauptstadt Tansanias. Hier kann die einzige
Fußgängerzone Tansanias besucht werden.

Übernachtung: Domiya Wine Estate (F/-/A)
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Tag 51 & 52: Safari im Tarangire-Nationalpark
Im Tarangire-Nationalpark, bekannt für seine riesigen Baobabbäume und große
Elefantenherden, erleben die Reisenden zwei Tage Safari. Die weitläufige Savanne bietet
zahlreiche Möglichkeiten für Tierbeobachtungen.

Übernachtung: Tarangire View Camp (F/M/A)

Tag 53: Fahrt durch das Sangaiwe Gate zum südlichen Manyara Gate
Auf dem Weg durch den Tarangire-Nationalpark zum südlichen Eingang des Lake Manyara-
Nationalparks können unterwegs weitere Tiere gesichtet werden.

Übernachtung: Africa Safari Rift Valley (F/M/A)

Tag 54: Pirschfahrt im Lake-Manyara-Nationalpark
Am nächsten Tag geht es auf eine Pirschfahrt im Lake-Manyara-Nationalpark, berühmt für seine
Baumkletterlöwen und eine große Vogelpopulation. Danach führt die Reise weiter nach Karatu.

Übernachtung: Pembeni Rhotia (F/M/A)

Tag 55 & 56: Besuch der Hadzabe am Eyasisee
Am Eyasisee erwartet die Reisenden der Besuch der Hadzabe, einer der letzten authentischen
Jäger- und Sammlerkulturen der Welt. Ein einzigartiges Erlebnis in der Wildnis Tansanias.

Übernachtung: Lake Eyasi Safari Lodge (F/M/A)

Tag 57: Fahrt an den Ngorongoro-Kraterrand
Die Fahrt führt an den Rand des Ngorongoro-Kraters, einem UNESCO-Weltnaturerbe und einem
der faszinierendsten Orte für Tierbeobachtungen.

Übernachtung: Pumzika Luxury Safari Camp (F/M/A)

Tag 58 - 60: Safari im Ngorongoro-Krater und Serengeti
Drei Tage Safari bieten die Gelegenheit, die unberührte Schönheit des Ngorongoro-Kraters und
die Weiten der Serengeti zu erleben. Die „Big Five“ sind hier allgegenwärtig.

Übernachtung: Pakulala Safari Camp (F/M/A)

Tag 61: Fahrt aus der Serengeti durch das Klein’s Gate
Die Reise führt aus der Serengeti durch das Klein’s Gate. Auf dem Weg durch die endlosen
Savannen und vorbei an verschiedenen Tieren, kann man die beeindruckende Weite der
Serengeti ein letztes Mal genießen.

Übernachtung: Africa Safari Maasai Boma (F/M/A)

Tag 62 & 63: Fahrt zum Lake Natron
Die Reise führt weiter zum Lake Natron, einem beeindruckenden Salzsee am Fuße des Vulkans
Oldoinyo Lengai. Der See bietet spektakuläre Aussichten und ist ein wichtiger Brutplatz für
Flamingos.

Übernachtung: Africa Safari Lake Natron Camp (F/M/A)

Tag 64 - 66: West-Kilimandscharo
Die nächsten Tage werden auf der Simba Farm in West-Kilimandscharo verbracht. Inmitten der
atemberaubenden Landschaft können Wanderungen oder Ausflüge zum Fuß des Kilimandscharo
unternommen werden, wobei ein faszinierendes Panorama geboten wird.

Übernachtung: Simba Farm Lodge (F/M/A)

Tag 67: Fahrt nach Moshi
Nach der Aufenthalt auf der Simba Farm geht es nach Moshi, dem Tor zum Kilimandscharo. Hier
kann die majestätische Berglandschaft bewundert werden, bevor es weitergeht.

Übernachtung: Chanya Lodge (F/-/-)

Tag 68 & 69: Safari im Mkomazi-Nationalpark
Der Mkomazi-Nationalpark ist bekannt für sein Nashorn-Schutzgebiet und bietet zahlreiche
Möglichkeiten für Safari-Erlebnisse. Zwei Tage werden hier verbracht, um die vielfältige Tierwelt
zu entdecken.

Übernachtung: Mkomazi View Camp (F/M/A)

Tag 70 & 71: Fahrt in die Usambaraberge
Nach dem Aufenthalt im Mkomazi-Nationalpark geht es weiter nach Lushoto in den
Usambarabergen. Hier erwarten die Reisenden Wanderungen zum Irente Aussichtspunkt mit
beeindruckendem Blick auf die Umgebung.

Übernachtung: Lawns Hotel (F/-/-)
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Tag 72 - 76: Fahrt an die Küste nach Pangani
Die Reise führt an die Küste nach Pangani, wo fünf entspannende Tage am Indischen Ozean
verbracht werden. Hier können die Reisenden die Ruhe genießen und sich am Strand erholen.

Tag 77 & 78: Fahrt nach Morogoro und Stadtbesichtigung
Von Pangani geht es weiter nach Morogoro, einer Stadt im Süden Tansanias. Hier können die
Reisenden das lokale Leben erleben und die Stadt bei einer Besichtigung kennenlernen.

Übernachtung: Mbuyuni Farm Retreat (F/M/A)

Tag 79 & 80: Safari im Mikumi-Nationalpark
Der Mikumi-Nationalpark ist bekannt für seine große Wildtierpopulation, darunter Elefanten,
Giraffen und Löwen. Zwei Tage Safari bieten die Möglichkeit, diese Tiere hautnah zu erleben.

Übernachtung: Vuma Hills Tented Camp (F/M/A)

Tag 81 & 82: Wanderung zu den Sanje Falls im Udzungwa-Mountains-Nationalpark
Von Mikumi aus geht es zum Udzungwa-Mountains-Nationalpark, wo eine Wanderung zu den
beeindruckenden Sanje Falls auf dem Programm steht. Der Park ist bekannt für seine
Regenwälder und seltene Tierarten.

Übernachtung: Camp Atupele (F/M/A)

Tag 83: Fahrt durch die Uluguruberge zum Matambwe Gate
Die Fahrt führt durch die Uluguruberge und das nördliche Matambwe Gate des Nyerere-
Nationalparks (früher bekannt als Selous Game Reserve). Auf dem Weg gibt es beeindruckende
Landschaften zu entdecken.

Übernachtung: Sable Mountain Lodge (F/M/A)

Tag 84 & 85: Safari im Nyerere-Nationalpark
Zwei Tage werden für Pirschfahrten im Nyerere-Nationalpark genutzt, einem der größten
Wildschutzgebiete Tansanias. Der Park ist berühmt für seine große Tierpopulation, darunter
Löwen, Elefanten, Wildhunde und viele weitere Arten.

Übernachtung: Rufiji River Camp (F/M/A)

Tag 86 & 87: Kilwa Masoko und Kilwa Kisiwani
Die Reise führt nach Kilwa Masoko, einer Stadt am Indischen Ozean. Am nächsten Tag wird das
UNESCO-Weltkulturerbe Kilwa Kisiwani besichtigt, eine Insel mit faszinierenden Ruinen aus der
islamischen Ära.

Übernachtung: Kilwa Pakaya Hotel (F/-/-)

Tag 88: Fahrt nach Dar-es-Salaam
Die letzte Etappe führt nach Dar-es-Salaam, der pulsierenden Küstenstadt Tansanias. Hier
können die Reisenden ihre Reise noch einmal Revue passieren lassen und die letzten Stunden
im Land genießen.

Übernachtung: Slipway Hotel (F/-/-)

Tag 89: Heimreise ab Dar-es-Salaam
Am letzten Tag der Reise erfolgt die Rückreise vom internationalen Flughafen in Dar-es-Salaam.
Die unvergesslichen Erlebnisse dieser epischen Reise bleiben sicherlich für immer in
Erinnerung.

Ende der Reise (F/-/-)

Preise Privatreisen

Alle Preise verstehen sich in € pro Person. Keine Mindestteilnehmerzahl. Abreise täglich möglich.
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